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Kongress: Hans Böckler Stiftung und Netzwerk Berlin 

Soziale Demokratie: Deutschland 2020 
 
Freitag, 25. Februar bis Samstag, 26. Februar 2005 
Hotel Hilton in Düsseldorf 
  
 
Wer sich für Menschen, ihre Zukunft und ihr Zusammenleben interessiert und wer dieses 
Zusammenleben aktiv mit anderen zusammen gestalten will, muss seiner Zeit voraus denken 
und Orientierung geben. Was ist uns wichtig für das Zusammenleben der Menschen? Welche 
Prinzipien und Werte sollen uns leiten und Sicherheit geben angesichts all des Wandels? Was 
führt uns zusammen, was droht uns auseinander zu treiben? Was soll bleiben, und was muss 
sich verändern, damit wir auch in Zukunft solidarisch, weltoffen, freiheitlich, demokratisch und 
mitmenschlich leben? 
In Politik und Gewerkschaften, in Wirtschaft, Wissenschaft, Kirchen und sozialen Organisationen 
hat ein Generationswechsel begonnen. Gerade die Generation der „Nach 68er“ ist aufgerufen, 
Antworten auf die zentralen Herausforderungen der nächsten 15 Jahre zu finden. Wir brauchen 
ein Leitbild für Deutschland 2020 als soziale Demokratie in Europa. Es geht dabei vor allem um 
eine zukunftsfeste Sozial- und Arbeitsmarktpolitik, um die  Gestaltung der Wirtschaft in Europa, 
um eine kinderfreundliche Gesellschaft, um Bildungschancen und um das Zusammenleben in 
unseren Städten und Gemeinden. Es geht um die Chancen der Menschen auf Teilhabe und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt in der Zukunft. 
Die Hans Böckler Stiftung und das Netzwerk Berlin, ein Zusammenschluss jüngerer 
Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten, wollen mit interessierten Menschen über die 
Zukunft unseres Landes in Europa diskutieren und Ideen entwickeln. Wie wollen wir in Zukunft 
leben und arbeiten? 
Deshalb laden wir am 25. und 26. Februar 2005 ein, zu unserem Kongress „Soziale Demokratie: 
Deutschland 2020“. Unsere Einladung richtet sich an alle, die daran mitarbeiten wollen. 
 
Nikolaus Simon,        
Geschäftsführer der Hans Böckler Stiftung    
 
und 
     
das Netzwerk Berlin 
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Programm 
 
 
Freitag, 25. Februar 2005 
 
 
17.00 Uhr  Anreise 
 
18.00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung 

• Dr. Wolfgang Jäger, Geschäftsführer Hans-Böckler-Stiftung 
• Kerstin Griese, MdB, Netzwerk Berlin 

 
18.30 Uhr  Deutschland 2020: 

Starke Menschen. Starkes Land. Starke Zukunft.  
 – Vortrag – 

• Peer Steinbrück, Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen  
 
19.15 Uhr  Politische Antworten auf die wirtschaftliche Globalisierung: 

Europäischer Sozialstaat 2020  
 – Referate und Diskussion – 

• Wouter Bos, Fraktionsvorsitzender der PvdA, Niederlande (angefragt) 
• Sigmar Gabriel, MdL, Vorsitzender der SPD-Landtagsfraktion Niedersachsen  

- mit anschließender Diskussion - 
• Moderation: Hubertus Heil, MdB, Netzwerk Berlin 

 
 
21.00 Uhr  Abend der Berliner Republik 
 In der Altstadtbrauerei „Zum Schlüssel“ 
 
 
Samstag, 26. Februar 2005 
 
 
09.30 Uhr  Zukunft der sozialen Demokratie in Deutschland  
 – Impulsvorträge und Diskussion – 

• Dr. Wolfgang Schroeder, IG Metall, Frankfurt/Main  
• Landesbischof Dr. Friedrich Weber, Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig  
• Prof. Friedhelm Hengsbach, Leiter des Oswald von Nell-Breuning-Instituts für 

Wirtschafts- und Gesellschaftsethik, Frankfurt   
• Hans-Helmut Kotz, Vorstandsmitglied der Deutschen Bundesbank 
• Moderation: Rolf Stöckel, MdB, Netzwerk Berlin 
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10.55 Uhr Kaffee 
 
11.00 Uhr  Investitionen in ein kinderfreundliches Land: Bildungschancen 2020 
 – Impulsvorträge und Diskussion – 

• Prof. Dr. Karl Lauterbach, Direktor Institut für Gesundheitsökonomie und 
klinische Epidemiologie, Klinikum der Uni zu Köln (bis 12.30 Uhr) 

• Christoph Matschie, MdL, Vorsitzender der SPD Thüringen  
• Prof. Dr. Uta Meier-Gräwe, Professur für  Wirtschaftslehre des Privathaushalts 

und Familienwissenschaft, Justus-Liebig Universität Gießen  
• Moderation: Dr. Carola Reimann, MdB, Netzwerk Berlin 

 
13.00 Uhr  Mittagspause 
 
14.15 Uhr Wo sind die Arbe itsplätze der Zukunft? Jobs 2020  
 – Impulsvorträge und Diskussion – 

• Gaby Hagmans, Generalsekretärin des Sozialdienstes katholischer Frauen 
Dortmund  

• Dr. Rainer Wend, MdB, Vorsitzender des Ausschusses für  Wirtschaft und 
Arbeit im Deutschen Bundestag 

• Dr. Klaus West, IG BCE  
• Dr. Alfred Tacke, Vorstandsvorsitzender STEAG  
• Moderation: Garrelt Duin, MdEP   

 
16.00 Uhr  Kaffee und Abschluss der Veranstaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


